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Spannung oben und unten
TENNIS:  Viele Besucher sehen Endspiele des Jüngsten-Turniers in Detmold

Energisch: Marvin Tawasi hatte im Endspiel der u12 den längeren Atem und setzte sich in drei Sätzen gegen seinen Gegner durch. 

Es ist kalt in Lippe: Anna-Maria
Levers trug während der Spiele
unter ihrem Rock noch eine lange
Hose. Sie gewann bei der u10.

VON SEBASTIAN LUCAS
(TEXT UND FOTOS)

■ Detmold. Immer wieder
zog es sich über der Tennis-An-
lage des TC RW Detmold zu,
manchmal fielen auch einige
Tropfen Regen. Aber: Kein ein-
ziges Mal musste die Endspiele
des 29. Nationalen Deutschen
Jüngsten-Turniers unterbro-
chen werden. „Wir hatten
nicht unbedingt Glück, aber es
war auch schon mal schlim-
mer“, bilanzierte Mitorganisa-
tor Jürgen Rühle. 

Trotz des wechselhaften Wet-
ters durften sich die Ausrichter
über eine gute Zuschauerreso-
nanz freuen. Die Besucher wie-
derum genossen rund sechs
Stunden lang tollen Sport. Die
Höhepunkte der Veranstaltun-
gen waren ohne Zweifel die
Endspiele der u12. Fast zeit-
gleich gingen Marvin Tawasi
(Waldstadt) und Jannik Sche-
pers (Scharmbeckstotel) bei den
Jungen sowie Julia Kimmel-
mann (Leingarten) und Jessica
Sabeshinskaja (Berlin) bei den
Mädchen auf die Plätze. 

Bei den Jungen begann Sche-
pers ganz stark. Mit seinem un-

glaublichen Kampfgeist hielt er
den Ball immer wieder im Spiel
und zwang seinen Gegner zu
Fehlern. Lautstark durch seinen
Vater („Los jetzt, das ist dein
Spiel“) angefeuert, lag er schnell
mit 5:2 in Front. Doch Tawasi
wusste sich zu steigern, er ge-
wann immer mehr an Sicherheit
und führte seinerseits auf ein-
mal mit 6:5. Doch der erste

Durchgang ging dennoch 6:7
verloren. Dadurch ließ er sich
nicht aus der Ruhe bringen. Ta-
wasi machte weiter, punktete
immer wieder von der Grundli-
nie und setzte sich dann deut-
lich mit 6:4 und 6:1 durch 

Bei den Mädchen gab von Be-
ginn an Julia Kimmelmann den
Ton an. Mit 6:2 holte sie sich
Satz eins und war auch im zwei-

ten Abschnitt überlegen, doch
einige Netzroller Sabeshinskajas
brachten der Gegnerin einen
Tiebreak-Erfolg. Die Faust durf-
te aber nach dem letzten Satz
Kimmelmann ballen, sie siegte
6:2. Entscheidend für den Sieg
war ihre unglaubliche Konstanz
im Grundlinienspiel. Da machte
es auch nicht viel aus, dass sie
sich viele Doppelfehler erlaubte.
Die beiden Sieger der u12 waren
nicht unbedingt als Favoriten
ins Turnier gestartet. Während
Tawasi an drei gesetzt war, ran-
gierte Kimmelmann hier ledig-
lich auf Position sieben. 

Einen klaren Erfolg feierte
Christina Shakovets (Grenz-
bach) bei der u11. An Nummer
zwei gesetzt fegte sie Turnierfa-
voritin Daria Gajos (Seeburg)
6:1 und 6:0 vom Platz. Bei den
Jungen hatte es Jannis Kahlke
aus Marburg (an eins gesetzt)
deutlich schwerer. Er siegte nach
2.40 Stunden 6:7, 7:6 und 6:2 ge-
gen Michael Bogner (Amberg
am Schanzl). Weitere Sieger:
Anna-Maria Levers (Vreden),
Artur Hein (Duisburg, beide
u10) sowie Amelie Intert (Wahl-
stedt) und Jakob Schnaitter
(Wasserburg, beide u9). 

Da ist die Faust: Julia Kimmel-
mann aus Aachen gewann völlig
verdient die Königsklasse bei den
Mädchen. 

NETZROLLER.............................................................................

Herzlichen Glückwunsch: Robert Hampe steckte Günther Ber-
winkel die Goldene Ehrennadel des Westfälischen Tennisverban-
des an. 

■ Tolle Players-Night
Der Donnerstag stand ganz
im Zeichen des „Bunten
Abends“ in der Lemgoer
Schlossscheune. Mehr als 500
Spielerinnen und Spieler, El-
tern, Coaches und Offizielle
nahmen die Einladung des
Tenniskreises Lippe zur „Play-
ers-Night“ an. Das Organisa-
tionsteam hatte an alles ge-
dacht: Vom Dosenwerfen und
Torwandschießen über ver-
schiedene Attraktionen der
Villa Hügel bis hin zu zwei
Clowns, die eine prächtige
Abwechslung zu den roten
Sandplätzen boten. Unter den
Gästen waren unter anderem
WTV-Verbandsjugendwartin
Gerti Straub (Erkenschwick),
DTB-Bundestrainer Hans-
Peter Born (Hannover),
OWL-Bezirksjugendwart
Hans-Joachim Meier
(Salzkotten), Dr. Ale-
xander Graudenz (Eh-
renvorsitzender des
Tenniskreises Lippe)
und Günther Berwin-
kel (langjähriger Orga-
nisationsleiter). 

■ Gold für Berwinkel
Günther Berwinkel war 26
Jahre Turnierleiter beim
Jüngsten-Turnier. Auf der Sie-
gerehrung in diesem Jahr
überreichte ihm Robert Ham-
pe, Präsident des Westfäli-
schen Tennis-Verbandes, die
Goldene Ehrennadel. „Nie-
mand hat sie so sehr verdient
wie du. Neben deinem Einsatz
für das Jüngsten-Turnier
warst du sehr lange Vorsitzen-
der des TC Rot-Weiß Det-
mold“, sagte Hampe. Neben
der Nadel gab es eine Urkun-
de und ein Buch für den 72-

Jährigen, der im vergangenen
Jahr abgetreten war.

■ Trainer auf jeder Anlage
Auf allen sieben Anlagen stand
den Aktiven jeweils ein Trainer
des Westfälischen Tennis-Ver-
bandes zur Verfügung. „Sie
wollen zwischen den Spielen
Hilfestellung geben“, begrün-
dete Mitorganisator Jürgen
Rühle. Unter den Coaches war
auch ein Lipper: Marco Höt-
tinger (Schlangen).

■ Das vermisste Kind
Ohne seinen Trainer musste
der Hamburger Alexander
Laute seine Partie in Pivitshei-
de austragen, da sein Coach
bei den anderen Schützlingen
in Hiddesen bleiben musste.
Nach seiner Niederlage schien
der Spieler der Altersklasse

u11 keine Lust zu ha-
ben, nach Hiddesen
zurückzukehren, viel
lieber setzte er sich in
eine Ecke des Ver-
einsheimes und las
ein Buch. Als schon
längst alle Spiele be-
endet waren, fand

ihn dort der Pivitsheider
Klubwirt und fragte ihn, was
er denn noch hier mache? Der
Wirt brachte den inzwischen
vermissten Jungen schließlich
zu seinem Trainer zurück. 

■ Ehemalige zu Gast
Kirstin Freye und Christopher
Koderisch kehrten in diesem
Jahr zum Jüngsten-Turnier
zurück. Freye, die in der Bun-
desliga für Bielefeld und Bayer
Leverkusen spielte, gewann
1987, der Lemgoer Koderisch
(jetzt Halle) setzte sich 1996
durch. slu

Namen &Namen &
NachrichtenNachrichten

VfB Matorf. Heute, Montag, Il-
se-Cup. 18.30 Uhr: FC Schwel-
entrup-Spork/W. – Türk. Verein
Herford. 
SuS Pivitsheide. Heute, Mon-
tag, 19 Uhr: Arminia Bielefeld
(Frauen) – FSV Pivitsheide. 

Aufsteiger auswärts
HANDBALL-BEZIRKSLIGA: Spielplan liegt vor

■ Kreis Lippe. Aufsteiger HSG
Detmold/Hiddesen bestreitet
sein Auftaktspiel in der Hand-
ball-Bezirksliga am Sonntag,
11. September, beim HCE Bad
Oeynhausen II.

Die HSG Augustdorf/Hövel-
hof II empfängt am 10. Septem-
ber den TuS Nettelstedt II, und
die HSG Blomberg-Lippe er-
wartet einen Tag später den TuS
Südhemmern. Außerdem spie-

len in der Staffel 1 HSG Holz-
hausen/Hartum II, HSG EURo,
HSG Porta Westfalica, TV Hille
II, TuS Lahde-Quetzen, TuS
Eintracht Oberlübbe II, TuS
Sennelager und LIT Handball
Nordhemmern-Mindenerwald
II. 

Das erste lippische Duell
steigt am 29. Oktober in der
Leopoldinum-Halle zwischen
Detmold/Hiddesen und Blom-
berg-Lippe.

Björn Möller zeigt eine tolle „Show“
MOTORSPORT:  Lipper bei zwei weiteren Läufen zur Deutschen Slalommeisterschaft

■ Ahlhorn. Bei zwei weiteren
Läufen zur Deutschen Slalom-
Meisterschaft in Ahlhorn bei
Oldenburg, an denen auch Lip-
per teilnahmen, gab es eine
Top-Strecke. 

Das Team DAG-Motorsport
freute sich in der Klasse G 2 über
gute Zeiten. Dieter Scholz (ASC
Bad Meinberg) vergab laut Pres-
semitteilung das Treppchen
durch vier Pylonenfehler im ers-

ten Lauf. Im zweiten fuhr er eine
Sekunde schneller und wurde
Zehnter. André Scholz (ASC
Bad Meinberg) holte Rang sie-
ben, auch wenn er im Gegensatz
zu seinem Vater noch hinter den
Zeiten des Detmolders Michael
Schmidt zurückblieb. Schmidt
hatte im ersten Lauf Pech, als er
mit technischem Defekt aus-
schied. Aufs Siegerpodest kam
Vereinskollege Sebastian Wirth
(Fünfter im zweiten Lauf). Sein

Bruder Alexander Wirth wurde
Achter. In der Klasse G 6 siegte
Tobias Beerensmeyer (LAC Det-
mold) im Feld von drei Startern.

In der Gruppe F traten neben
Dirk Schäfertöns (Detmold)
auch Joachim Ludewig (Lem-
go), Björn Möller (Lage) und
Rüdiger Brinkmann (Detmold)
an. Die beste „Show“ lieferte
Möller, der seinen BMW rund
einen Meter vom Boden auf
zwei Rädern um eine Strecken-

passage drehte und dabei Platz
sechs erreichte. Rüdiger Brink-
mann (Fünfter am ersten Tag)
musste sich mit Platz sieben zu-
frieden geben. Bester war Dirk
Schäfertöns (2.). Für Joachim
Ludewig sprang zweimal der
zwölfte Platz heraus. Felix Rabe
(AC Lemgo) trat in der Klasse H
an. Der VW Polo-Pilot sicherte
sich im ersten Lauf den Sieg, ei-
nen Tag später belegte er Rang
zwei. 

14 Spiele, 14 Siege: Tennisabteilung des SV Cappel feiert den dreifachen Aufstieg 
■ Blomberg-Cappel. 14 Spie-
le, 14 Siege – das war das erfolg-
reiche Ergebnis der Damen und
Herren (ü 40 und ü 50) des Ten-
nisvereins Cappel. Mit Siegen
gegen TC Barntrup, TC Bad
Salzuflen II, TC GW Bad-Mein-

berg, TC BW Herrentrup und
TC BW Horn sicherten sich die
Damen mit Nadine Niemeier,
Nadine Fischer, Andrea Mach-
endanz, Ann-Christin
Broschinski, Anne Helpup, Sa-
bine Helpup (linkes Bild, von

links), Gabi Breitfeld und Jette
Nass erstmals den Aufstieg in
die 2. Bezirksklasse. Auch die
Herren ü 50 mit Norbert Blum,
Axel Dräger, Wilfried Linnewe-
ber, Karl-Heinz Helpup, Wolf-
gang Lewandowsky, Rüdiger

Henkel, Gerd Neumann und
Herbert Broschinski (mittleres
Bild, von links) treten nach Sie-
gen gegen TC Lügde II, FSV Pi-
vitsheide, TC BW Lemgo und
Hohenhauser TC die nächste
Saison in dieser Spielklasse an.

Ebenfalls ohne Niederlage in
den Spielen gegen TC BW Lem-
go III, TC GW Hiddesen II, TC
Herbrechtsdorf, TuS Ehrentrup
und TC Schieder-Schwalenberg
gelang der Herren-ü 40-Mann-
schaft mit Klaus Machendanz,

Hugo Schatz, Uwe Webersinke,
Michael Gass, Charly Gerets-
hauser, Manfred Masuhr (rech-
tes Bild, von links), Jürgen Koh-
ring, und Gert Breitfeld der
Sprung in die 1. Kreisklasse. 
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SportfesteSportfeste
in Lippein Lippe

VfL Hiddesen. Das Sportabzei-
chentraining und die -abnahme
findet auch in den Sommerferi-
en statt. Nächster Termin heute,
Montag, um 18 Uhr auf dem
Sportplatz Bent. Dazu bietet der
Verein auch Training und Ab-
nahme für Minis und Kinder an.
Weitere Infos gibt es bei Rolf
Meierhenrich, � (0 52 31)
85 88. – Trainingsauftakt der
Fußball-A-Junioren heute,
Montag. Treff ist um 17.30 Uhr
im Sporthaus, Bentweg. 
Post-SV Detmold. Zum
100-jährigen Vereinsjubiläum
des TuB weilten die Oldies in
Leipzig. Die freundschaftliche
Beziehung gibt es seit 15 Jahren.
Im Rahmen des Besuches wurde
natürlich auch Fußball gespielt.
– Die Bezirksliga-Fußballer
trennten sich in einem Testspiel
gegen SJC Höveriege 1:1. Das
Tor für die Lipper erzielte Ste-
phan Zechel (16.), der Ausgleich
für Höveriege fiel in der 81. Mi-
nute. „Wir haben gegen einen
Gegner, der auch in der Bezirks-
liga spielt, gezeigt, dass wir auf
einem guten Weg sind“, so Post-
Obmann Bernd Herbst. 
TuS BW Istrup. Trainingsauf-
takt der B-Junioren-Fußballer
heute, Montag, um 17 Uhr auf
dem Sportplatz. 
TSG Holzhausen-Sylbach.
Trainingsauftakt der Fußball-A-
Junioren morgen, Dienstag, um
17.30 Uhr in Holzhausen. 

Bundesliga in
Bexterhagen

■ Leopoldshöhe-Bexterha-
gen.  Zu einem interessanten
Vergleichsspiel kommt es am
Samstag, 13. August, auf dem
Sportplatz in Bexterhagen. Der
heimische TuS freut sich, die
U19-Fußball-Mannschaften des
VfL Wolfsburg (Bundesliga-
Staffel Nord/Nordost) und LR
Ahlen (Bundesliga-Staffel West)
zu Gast zu haben. Anstoß der
Partie ist um 12 Uhr. Die Gast-
geber fiebern diesem Spiel na-
türlich entgegen. Geschäftsfüh-
rer Timm Kötter: „So ein Spiel
präsentieren zu dürfen, macht
uns stolz.“ Der Eintritt zu dieser
Begegnung ist frei. 

Süd-Ost-Pokalturnier
in Sabbenhausen

■ Lügde-Sabbenhausen.  Das
Süd-Ost-Pokalturnier für AH-
Mannschaften in Sabbenhausen
findet ab Mittwoch, 10. August,
statt. Titelverteidiger ist der
gastgebende TSV. Los geht es
mit den Partien TSV Rischenau
– SV Niese (18.30 Uhr) und TSV
Belle – TuS Wöbbel (20 Uhr).
Weitere Vorrunden-Partien ste-
hen tags drauf auf dem Pro-
gramm. Das Endspiel ist für
Samstag, 13. August, um 16.30
Uhr angesetzt. 
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